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Resultate der Preisvertheilung bei der land­
und forstwirthschaftlichen Ausstellung in 

Wien im Mai 1866. *) 

Bergbanprodncte. 
Ausser Concurs: 

Eduard Zwerzina, Bergwerksbesitzer in Mährisch·Ustrau, 
als Mitµlied dl's Preisgerichtes. 

Grosse silberne Medaillen. 

K. k. priv. Donau - Dampfschifffahrts - Gesellschaft, .lt'ünf­
kirchn er Bergverwaltung, für Steinkohlenmuster von 24 
Flötzen, Coks und einen DurehRehnitt. 

K. k. Staatseisenbahn - Gesellschaft, fÜr 4 grosse Blöcke 
von Lias-Kohle aus dem Kohlenbergbau von Steierdorf 
im Banat. 

Kleine silberne Medaillen. 
Segen Gottes- und Gcgentrum-Grnbe und Eisengewerkschaft 

in Rossitz1 für Stciukohle11, Coks und ßriquettcs. 
Gf. Joh. Larisch-Mön nieh in Karwin, für Steinkohle und 

Coks. 
Job. Riegel, für ßriquettcs aus Fünfkircbner Kohle. 
H. Drasche, für Braunkohlen von verschiedenen Werken. 
8ebast. Ebner'scher W crks-Complex in Bleiberg, für die 

Einführung der Gröll-Hardt'schen Siebsetzmaschine. 

Grossc bronzene Medaillen. 
Fr. R. v. Fridau'sche Centrul·Dircction, für ßrnunkohlen­

mustcr aus eigenem W Prke iu Leoben. 
Wolfsegg-Trauntbaler Kohlenwerks-Gesellschaft, für einen 

G4 Ctr. schweren Lignitblock aus eigenem Werke. 
Fr. Job. Kaiserstein'scher Graphitbcrgbau in Raabs, für 

rohen und geschlämmten Graphit in grossen Stücken. 
J. Preindclsbergcr, Graphit-Bergbau zu Brunn und Tau· 

bitz, für rohen und geschlämmten Graphit in Stiicken, 
Würfelu uud grossl'n Tafeln. 

~·) Wir bringen hiermit das Verzeichniss der zuerkannten 
Preise fiir jene A11sstellu11gsgcgenstäncle, welche in den letzten 
ßllittern unserer ZeitHchrift besprochen worden sind, mit Aus­
nulunc der für lancl- u11d forstwirthschaftliche Maschinen und 
für forstwirthschaftlichc Producte zuerkannten Preise, welche 
letzteren uns zur Zeit ohnehin noch nicht vorliegen. 

Graf Joh. Wilczek in Wien, für Stück· und Steinkohle und 
Coks von Polnisch-Ostrau. 

Ehrenvolle Erwähnungen. 
M. Unterwalder in Wien, für Briquettes aus Fünfkirchner 

Gries. 
Bustehrader-Kladnocr V crcin, für Steinkohle und Coks. 
J. Peter und Th. Held iu Aussig, für Braunkohle und 

Braunkohlenasche. 
Kohlen-Agentie der k. k. ;:iriv. Kaiser Ferdinands-Nord­

bahn, Gebr. Gutmann, für Steinkohlen und Briqucttes. 

Hilttenprodncte. 
Grosse silberne Mer11dllcn. 

Erzherzog Albrecht'sche Central - Giitcrvcrwaltung1 für 
emnillirtc Kochgeschirre und Eisen~usswauren. 

Anton Fischer in 8t. Egydi, für die Qualität seiner sämmt­
liehcn Pabrikate. 

Fürst Schwarzenbcrg'schc Eisenwcrks-Direction in Murau, 
für Bessemer- Producte. • 

Eisen- und Blechfabrik 11 Johann Adolf-Hütteu bei Juden­
burg, für Weissblcchfabrikate aus Eisen nnd ßesscmer­
metall. 

Kleine silberne Mcdail Jen. 
Rud. Pliil. Waagner, Eisenhändler in W'ien, für eine Collec­

tion verschiedener Gusseiscnwaarcn. 
Tlach & Keil in Troppan, für Zinkbleche. 

Ehr c n v o 11 c An c r k c n n u 11 g. 

Fürst Liechtenstein'sehes Eisenwerk in Aloisthal, für Eisen­
gusswaarcn. 

Ans~tellnngsgegenstiinde, welche zu dem Bergbau- nnd 
Hüttenbetriebe in naher Beziehung stehen 

(mit Ausnahme <ler lan<l- und foratwirthschaftlichen Maschinen. 
dann der forstwirthschaftlichP11 Productc). 

G r o s s e s i 1 b e rn e M c d a i 1 1 c n. 
K. k. geologische Rciehsanste.lt, für geologische Karte und 

Gestcinsammlung. 
Alex. Curti in Muthmannsdorf, für Cement. 
Angelo Saulich zu Pcrlmoos, für Ccmcnt. 
Ingenieur- und Architektenverein, für Sammlung von Bau­

steinen. 
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Martin Miller's Sohn, Gussstahlwaaren· und Clavieraaiten­
Fabrikant, für Vorzüglichkeit seiner Erzeugnisse. 

Franz R. v. Fridau, Eisengewerke in Steiermark, für Sensen. 
Vincenz Huber, Sensengewerke in Randegg, V. 0. W. W., 

für Sensen. 
A. Klinzt'r in Klagenfurt, für Sensen. 
Math. Reichenau's Witwe, Sensenfabrik in Waidhofen a. d. 

Ybbs, für Sensen. 
Fr. Winkler's Söhne, k. k. Hofeisenhlindler in Wien und 

Sensenfabriksbesitzer in Waidhofen a. d. Ybbs, für Sensen. 
F. Zeillinger, Sensenfabrikant in Uebelbach, für Sensen. 
F. W. Haardt in Wien, für Kochgeschirre aus Bessemerstahl. 
Adolf M. Pleisehl in Wie11, für Kochgeschirre aus Eisen-

blech mit bleifreier Email. 
Georg Ritter v. Winiwarter in Wien, Eigenthümer und 

Gründer der Blech- und Bleiwaarenfäbrik in Gumpolds­
kirchen, für Einführung des Verzinkens ..-on Eisen und 
Eisenblech in Oeaterreich. 

J. J. Baul!r & Comp., k. k. landesbef. Schrauben- und 
Nictcnfabrik in Stattersdorf bei St. Pölten, für Schrau· 
bcnfabrikate. 

F. Wertheim & Comp. in Wien, für feuerfeste Cassen. 
Friedrich Wiese, Cassenfabrikant in Wien, für feuersichere 

Cassen. 
Josef Schnller, k. k. Hof- und Armee-Blasbalg- und Felcl­

schmieden-Fabrikant in Wien, für Blashälge und Feld­
schmieden. 

August Kitachels Erben in Wien, für Eisenmöbel und Zink· 
ornamcntc. 

K 1 e i 11 c s i 1 b e rn e M e d a i 11 e. 

Theodor Schneider in Graz, für geologische und hypso· 
metrische Karten. 

Die k. k. priv. österreichische Staatseisenbahn-Gesellsclmft, 
für Marmorplatten und Cement. 

Carl Hitter v. Suttner in Wien, für Bausteine. 
Josef Eigner, Sensengewe1·ke in Miirzzuschlag, für seine 

Sensen. 
Dr. Friedrich Heliodor Miiller, Eisen·, Stahl und Sensen­

gewerksbesitzer ·zu Obdach in Steiermark, für Sensrn. 
Josef Hinterleitner in Wien, für Nieten und verschiedene 

Eisenwaaren. 
Aug. llartclmus & Comp. in Brünn, für emaillirte ßlech­

Koehgcschirre. 
Johann Hipp, Maschincufabrikant in Wien, für Metall- und 

Holzdrehbiinke, 8upporte u. dgl. 
Jakob Hofmann, Mechaniker in Wien, für Manometer. 
Paul Hofmann, Mechaniker in Wien, für Tisch-, Vieh- und 

Brückenwagen. 
Valt~utin Olzer, Schlossermeister in \Vi1•11 1 für feuerfeste 

C11ssen. 
Rigl & Comp. in Wien, für Eiscnmöhel. 
Georg Schwab in Wien, für Eisenmöbel. 

Grosse Bronzc-1\Iedaillen. 

F. M. Friese, für graphische Uebersicht der österreichischen 
Hergwerksproduetion. 

Brüder Plank, Fabriksbesitzer zu Kraweska in Mähren, für 
gut glasirte braune Töpferwaaren und feuerfeste Ziegeln. 

Joh. Sehwara in Bruck a. d. Mur, für feuerfeste Ziegeln. 
Jos. Wochenmayer, Besitzer einer Fabrik zur Erzeugung 

feuerfester Thonwaaren in Krems, für feuerfeste Thon· 
waaren und Platten. 

Fr, Ellenberger in Prag, für hyrlraulisehen Kalk. 
Louise llenz, Fabriksbesitzerin in Wien, für Sensen. 
Fr. Strelez & Comp. in Spital am Semmering, für Sensen. 
Carl Veigl, Hammerwerks·Besitzer zu Opponitz bei Waid-

hofen, für Sensen und Sicheln. 
Ferd. Hüffcl in Wien, für Wagenachsen. 
A. Gaissmayer & Schürhagel in Seheibs, für Oel- und ge· 

wöhnliche Frneht- und Kaleschachsen. 
Anton Beneseh, Zeugschmied in Wien, für Erdbohrer. 
Jesef l\lutterer, l\letalldrucker in Wien, für Druckarbeiten 

aus Bessemermetall. 
J. Neudecker, Feilhauer in Gaudenzdorf, für Feilen. 
Jacob Munk, Ingenieur in \Vien, für den von ihm verbes­

serten Funkenfänger. 
Joh. Söhnge in Hetzendorf, für feuerfeste Cassen. 

Kleine Bronze-Medaillen. 
J. Sartori in t:itcinbrüek, für Cement und feuerfeste Ziegel. 
Carl PJatzer, Sensengewerke in Himmelberg, für Sensen. 
Joh. Schönauer, Sichelgewerke in Gresten, für Sicheln. 
Franziska Zeillinger, Sensenwerksbesitzerin in Hainfeld, 

für Sensen. 
Ignaz Gridl, Eiseneonstructeur in Wioo, für Eiseneonstruc­

tion zu Bauzwecken. 
ßaumgartner und Fürst, Hammerwerks-Besitzer zu Unter­

weissenbach in Ober· Oesterreich, für Zeugschmied­
waaren. 

J. J. Baehrach, Mechaniker in Wien, für Siegelpressen. 
Johann Peyer in Wien, für Eisenmöbel. 

Ehrenvolle Anerkennungen. 
Allander hydraulische Kalksgewerkschaft von Franz Fölk, 

für hydraulischen Kalk. 
Stift Lilienfeld, fiir hydraulischen Kalk. 
Ant. Ohrfandl in Kappel, für Cement und Wasserleitungs­

röhren. 
Savestrom-Cementgewerkechaft in Sagor, fü1· hydraulischen 

Kalk. 
Lundwirthschaftlicher Bezirksverein in Hom, för Bausteine. 
Ant. Firnholzer, Werkzeug- und Stahlwaarcnfabrikant in 

Wien, für diverse Werkzeuge. 
Josef Hohn heiser, Schlossermeister in Wien, für eine Bohr­

maschine. 
Märky u. Geemen in Komorn, für emaillirte Kochgeschirre. 
Sehönborn-Buchhein'sche Eisenwerke, fürgusseiserne Mö­

bel und Zimmereinriehtungs-Gegenstände. 

Ueber die Ursachen der Gasblasen im 
Gussstahl. 

In Dingler's polyt. Journal 1. l\Iaiheft 1866 finden 
wir aus den Comptes rendus der franz. Akademie vom Fe· 
bruar d. J. die l1öchst belehrenden Versuche mit.getheilt, 
welche Hr. Curon über diesen für die techniijche Metallur­
gie so wiehti~•!n Gegenstand vor Kurzem ausgeführt hat. 
Diese Versuche scheinen mir von theoretischer wie von 
praktischer Seite von solcher ßedeutung1 dass eine wieder· 
holte Besprechung derselben auch in dieser Zeitschrift am 
Orte sein dürfte. Wir wollen daher ihre Ergebnisse in ge· 
drängter Uebersieht zueammenetellen und dann wenige 
eigene lletre.chtungen daran knüpfen. 

Das rein metallische Aussehen der im Stahle am häu­
figsten beobachteten Blasenräume oder ihrer Wände liesscn 
Hru. Caron vermuthen , dass die Gase, welche in der Re-


